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Demokratie adé?
Die Demokratiefrage stellt sich heute genauso wie 1848 – 
nur in veränderter Form

Autor: Dr. Corinna Oesch 
Historikerin, Senior Postdoc im Rahmen 
des Elise Richter-Programmes (FWF) am 
Institut für Zeitgeschichte der Universität 
Wien. Forschungsschwerpunkte u.a. zur 
Zeitgeschichte mit Fokus auf Frauen- und 
Geschlechtergeschichte, Historiografie von 
Frauenbewegungen und transnationaler Ge-
schichte.

Das Historische Museum Frankfurt (2018) 
von Osten (Eingangsseite) aus. Quelle: Wiki-
media. Lizenz: User Simsalabimbam, CC 
BY-SA 4.0

Dieser Text wurde zuerst am 14.07.2023 auf www.free21.
org unter der URL <https://free21.org/demokratie-ade> 
veröffentlicht. Lizenz: Free21, CC BY-NC-ND 4.0

2023 jährte sich die 1848-er Revolution 
zum 175. Mal. Aus diesem Anlass wurden 
an vielen Orten in Deutschland und Euro-
pa, so auch in der Rhein-Main-Metropo-
le aufgrund der Lokalität der Frankfurter 
Paulskirche, Gedenkveranstaltungen ab-
gehalten. Eine dieser Veranstaltungen war 
ein wissenschaftlicher Kongress mit dem 
Titel „Die Modernität von 1848“, der zwi-
schen dem 16. und 18. Mai stattfand. Die 
neben vielen weiteren Referenten vortra-
gende Historikerin Corinna Oesch, Uni-
versität Wien, setzte hier ein Zeichen und 
verließ den von den VeranstalterInnen be-
wusst auf rein historische bzw. histori-
sierende Inhalte begrenzten Bezugsrah-
men des Kongresses; dies tat sie, indem 
sie – wahrscheinlich als einzige Redne-
rin – die Stirn hatte, einen politischen Be-
zug herzustellen zwischen den damaligen 
(trotz einiger – wenigstens für kurze Zeit 
– neu entstandener demokratischer Spiel-
räume) doch sehr prekären Bedingungen 

für Demokraten (s. z.B. die 'Karlsbader 
Beschlüsse') und der aktuellen Verfasst-
heit unserer, wie die deutschen Qualitäts-
medien zu behaupten nicht müde werden, 
selbstbestimmungs- und meinungsfrei-
heitsliebenden Staats- und Gesellschafts-
form.

Hier der Link zur Rede der Historike-
rin im Rahmen dieser Demo, die weitest-
gehend dem 2. Teil ihres Vortrags ent-
spricht, der wenige Stunden zuvor im 
Historischen Museum, dem Veranstal-
tungsort des Kongresses, zu einem Eklat 
geführt hatte: [1]

Nähere Informationen zu dem erwähn-
ten Eklat finden Sie unter:

'Bericht zur wissenschaftlichen Tagung 
‚Die Modernität von 1848/49‘ in Frank-
furt am Main' (siehe folgenden Abschnitt, 
Anm. d. Red.)

Den vorliegenden Flyer ‚Demokra-
tie Adé?‘ (siehe weiter unten, Anm. d. 
Red.) verfassten Mitglieder des Verban-

https://free21.org/demokratie-ade
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des der Hessischen Freidenker und der 
'Initiative 1bis19' sowie Jan Veil von der 
Freien Linken Hessen Süd; dieser wurde 
sowohl im Umfeld der offiziösen Feier-
lichkeiten, deren Ausrichter ganz gene-
rell auf äußerste political Correctness 
bedacht waren, als auch auf einer von 
Querdenken 615 und den Freiheitssän-
gern Ffm organisierten Gegendemo am 
17.05. in der Frankfurter Altstadt ver-
teilt.

Freie Linke Hessen Süd | 29.05.23

Bericht über die Ereignisse  
während der wissenschaftlichen 
Tagung „Die Modernität von 
1848“aus Sicht Anwesender im 
Publikum

In den Wochen vor der Tagung anlässlich 
des 175. Jahrestages der verfassungsge-
benden Versammlung in der Paulskirche 
hatte Frau Dr. Corinna Oesch in Abstim-
mung mit der Freien Linken Hessen Süd 
einige Personen aus der Frankfurter De-
mokratiebewegung eingeladen. Sie er-
hoffte sich dadurch eine unter Umständen 
benötigte Zeugenschaft des Geschehens 
aufgrund ihrer möglicherweise als kritik-
würdig empfundenen Rede zum aktuel-
len Zustand der Demokratie.

Noch vor Beginn des zweiten Teils ih-
rer Rede machte Frau Oesch das Publi-
kum darauf aufmerksam, dass sie sich im 
Folgenden kritisch zum aktuellen Zustand 
der Demokratie äußern würde. Sie bat da-
rum, ihr bis zum Ende zuzuhören.

Frau Oesch stützte ihren Beitrag auf 
die Analyse „Ein faschistisches Amerika, 
in zehn einfachen Schritten“ von Naomi 
Wolf. Bereits während ihrer Auflistung 
der einzelnen Schritte fühlten sich einige 
Zuhörer zu diversen Zustimmungs- und 
Unmutsäußerungen hingerissen. Noch 
während ihrer Rede (siehe unten, Anm. 
d. Red.) wurde sie als „Querdenkerin“ 
bezeichnet. Ihr wurde vorgeworfen, vom 
Thema abzuweichen. Dabei hatte Frau 
Oesch mehrfach und ausdrücklich auf die 
von ihr benannten Quellen hingewiesen 
und dafür plädiert, sich erst nach deren 
Studium ein Urteil zu bilden. Frau Oeschs 

Aufforderung entspricht den Grundsätzen 
wissenschaftlichen Arbeitens.

Gegen Ende ihrer Rede gab es sogar 
Rufe, Frau Oesch nicht zu Ende reden 
zu lassen. Da die letzten Sätze ihrer Rede 
im zeitlich vorgegebenen Rahmen lagen, 
wurde ihr von den Veranstalterinnen vom 
Archiv der deutschen Frauenbewegung in 
Kassel gestattet, diese auszuführen.

Ein Redner machte sehr deutlich, dass 
sich Parallelen zur Repression der 1848er-
Bewegung erkennen ließen. Er war be-
geistert davon, dass Frau Oesch eine Ver-
bindung zur heutigen Zeit herstellte. Für 

ihn war der Bezug zum Thema eindeu-
tig gegeben. Aus dem Publikum kam ein 
nicht zu überhörender Applaus. Eine Per-
son warf der Vortragenden vor, AfD-na-
he Thesen zu vertreten.

Es gab eine kurze Unterbrechung, da 
zwei Nachredner offensichtlich ein Pro-
blem darin sahen, ihren Redebeitrag im 
gleichen Panel wie Frau Oesch zu halten.

Im Anschluss an den Folgebeitrag von 
Susanne Wosnitzka übernahm der His-

toriker Stefan Müller von der Friedrich-
Ebert-Stiftung in Bonn das Rednerpult. 
Er beschuldigte Frau Oesch, „Verschwö-
rungstheorien“ zu verbreiten. Zudem warf 
er ihr vor, gegen das „Überwältigungsver-
bot“ [2] zu verstoßen.

Nach heftigen Diskussionen kündig-
ten die Moderatorinnen und Veranstal-
terinnen an, dass eine Aussprache zu der 
Problematik außerhalb des Plenums er-
möglicht werde. Dieser Rahmen wurde 
jedoch trotz Nachfrage nicht mehr zur 
Verfügung gestellt. Frau Oesch hatte so-
mit keine Möglichkeit mehr, sich zu den 
ungeheuren Vorwürfen gegenüber ihrer 
Person zu äußern. Obwohl ein Quellen-
studium nicht stattgefunden hatte, distan-
zierten sich die Veranstalterinnen nicht 
von dem Vorwurf, Frau Oesch sei eine 
Querdenkerin.

Dieses Vorgehen widerspricht sowohl 
dem Grundgedanken wissenschaftlichen 
Arbeitens als auch dem Prinzip des res-
pektvollen Umgangs mit einer demokra-
tischen freien Meinungsäußerung.

gezeichnet: Einige Personen aus der 
Frankfurter Demokratiebewegung

Rede im Wortlaut

Von 16. bis 18. Mai 2023 fand in Frankfurt 
am Main ein wissenschaftlicher Kongress 
zum Thema „Die Modernität von 1848/49“ 
aus Anlass des 175-jährigen Jubiläums der 
Revolutionen von 1848/49 statt. Im An-
schluss an einen geschichtswissenschaftli-
chen Beitrag zum Thema „Das Geschlecht 
des Mediums. Petitionen um 1848“ habe 
ich am 17. Mai folgende Rede zum gegen-
wärtigen, desaströsen Zustand der Demo-
kratie gehalten. Aufgrund der beschränk-
ten Redezeit konnte ich die wesentlichen 
Punkte nur kurz anreißen. An der Fest-
veranstaltung „175 Jahre Paulskirchenver-
sammlung“ am 18. Mai in der Frankfurter 
Paulskirche mit Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier und Innen- und Heimat-
ministerin Nancy Faeser, zu der die Refe-
rentinnen und Referenten des Kongresses 
ebenfalls eingeladen waren, habe ich aus 
Protest nicht teilgenommen. Die Paulskir-
che soll übrigens ein „lebendiger Demo-
kratieort von nationaler und internationa-
ler Tragweite“ [i] werden…

Deckblatt des Werbeflyers "Wissenschaftliche 
Tagung: Die Modernität von 1848/49"
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Fortsetzen möchte ich als Zeithistorike-
rin mit einigen Worten zur „Modernität 
von 1848“ heute. Ich nehme dabei die un-
angenehme Rolle einer Kritikerin – einer 
„Nestbeschmutzerin“ – ein, da ich den ge-
genwärtigen Zustand der Demokratie und 
der Grundrechte für sehr beklagenswert 
halte. 2003 prägte der Politologe Sheldon 
S. Wolin, der viele Jahre an der Univer-
sität in Princeton politische Philosophie 
unterrichtete, den Begriff des umgekehr-
ten Totalitarismus: Ein System, das vor-
gibt, das Gegenteil dessen zu sein, was 
es ist. Wir ignorieren in welchem Aus-
maß antidemokratische Elemente inzwi-
schen systeminhärent geworden sind, so 
Wolin. [ii] 2007 publizierte die feminis-
tische Autorin Naomi Wolf einen Arti-
kel mit dem Titel „Fascist America, in 10 
easy steps“ [iii]. Sie skizziert darin jene 
Mechanismen, die eine Demokratie sehr 
rasch in eine faschistoide Herrschafts-
form umwandeln und zeigt dies am Bei-
spiel der USA im Gefolge des „Krieges 
gegen den Terror“ auf. Diese Mechanis-
men sind, wie ich meine, im Hier und 
Jetzt wieder wirksam und der „Krieg ge-
gen den Terror“ war ein Vorbote für das, 
was wir gerade erleben. Zu Naomi Wolfs 
10 Schritten:

1. Erschaffe einen furchteinflößen-
den Feind im In- und Ausland: Auf die 
Kriegserklärung gegen den Terrorismus 
folgte 2020 jene gegen das Virus, wo-
bei die „Unperson“ des Virus als äuße-
res Feindbild und alle Personen, die das 
anders sahen, zum inneren Feind erklärt 
wurden.

2. Errichte ein Gefängnissystem außer-
halb der Rechtsstaatlichkeit: Wolf hatte 
damit Guantanamo im Auge. Vergleich-
bar damit sind Flüchtlinge und Reisende, 
potentielle Virusträger in Quarantänela-
gern, im Lockdown oder im Hausarrest. 
Ein Gefängnis außerhalb des Rechtssys-
tems. Verknüpft ist damit die Aussetzung 
der Bewegungsfreiheit, der Erwerbsfrei-
heit und der Versammlungsfreiheit.

3. Bilde Schlägertrupps, die straffrei 
randalieren dürfen: Naomi Wolf zielte 
damit auf die Übertragung von Sicher-
heitsaufgaben auf Söldner im Irak bzw. 
im Inland nach dem Hurrikan Katrina. In 
Europa erleben wir, dass heute eine ge-
waltsame Sprache und totalitäre Sprach-
handlungen im Gegensatz zu früher häu-

fig unwidersprochen bleiben, solange sich 
der Hass gegen Menschen richtet, die 
staatliche Narrative in Frage stellen. [iv] 
Zur Scheindemokratie passen allerdings 
Softpower-Methoden besser als rohe Ge-
waltformen.

4. Richte ein internes Überwachungs-
system ein. Wir wissen spätestens seit 
Edward Snowden (2013) von der Über-
wachung der Kommunikation, die heute 
durch die zunehmende Digitalisierung 
in Richtung einer sozialen Totalüberwa-
chung geht: durch das EU-Projekt der 
digitalen Identität, Gesichtsscannung, 
die Einführung eines digitalen Zentral-
bankgeldes, den Grünen Pass, den geplan-
ten digitalen EU-Impfpass, die 15-min-
Städte, Social Credit-Systeme, die One 
Health-Agenda und so weiter.

5. Schikaniere Bürgerinitiativen. De-
monstrationen wurden verboten, Demons-
trierende schikaniert. Personen, die Pe-
titionen verfassten bzw. unterschrieben, 
wurde gekündigt. [v] Bei Petitionen wur-
de in den Text eingegriffen. [vi]

6. Verhafte und entlasse willkürlich: 
Insbesondere in Sachen Pandemie wur-
den Andersdenkende wie die Ärzte Jean-
Bernard Fourtillan (FR) und Thomas 
Binder (CH) verhaftet und psychiatriert, 
oder es wurde einer Kritikerin wie der 
Ärztin Konstantina Rösch (Ö) die Aus-
übung ihres Berufes untersagt. [vii]

7. Nimm Schlüsselpersonen ins Visier: 
Wissenschaftler und Uni-Professorin-
nen wurden entlassen, andersdenkenden 
Journalisten in Deutschland wurden ihre 
Bankkonten gekündigt, den protestieren-
den Lastwagenfahrern in Kanada wurden 
die Bankkonten eingefroren, ebenso 10 
Millionen Dollar an Spendengeldern für 
sie. [viii] Entlassungen missliebiger Per-
sonen gehen bis heute weiter. [ix]

8. Kontrolliere die Presse: Sowohl die 
staatlichen Medien als auch die Konzern-
medien berichten das, was Regierungen 
und Konzerne wünschen. Neben der 
Selbstzensur gibt es nun im Zeichen des 
Krieges auch offizielle, durch die EU ver-
ordnete und auf nationalstaatlicher Ebe-
ne durchgesetzte Zensur. In Österreich ist 
die Verbreitung von RT und Sputnik und 
das Anbieten der Inhalte auf allen Platt-
formen mit bis zu 50.000€ unter Strafe 
gestellt. Wer die Rede von der „sicheren 
Impfung“ in Frage stellt, wird auf Ba-
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sis staatlicher Vorgaben für Social Me-
dia Plattformen zensuriert. [xi]

9. Dissidenz ist Landesverrat: Regime-
kritiker stehen unter Beobachtung des 
Staatsschutzes. Eine neue Kategorie im 
Verfassungsschutzbericht in Deutschland 
lautet „Verfassungsschutzrelevante De-
legitimierung des Staates“ und erinnert 
stark an Paragraf 220 des DDR-Strafge-
setzbuchs, der die „Staatsverleumdung“ 
regelte. [xii] Für die Verfolgung von Pa-
zifisten und Kritikern des Corona-Regi-
mes wird in Deutschland der im Oktober 
2022 um einen Passus erweiterte Volks-
verhetzungsparagraf herangezogen. [xiii]

10. Schaffe den Rechtsstaat ab. Bereits 
2007 wurde ein Gesetz erlassen, das den 
US-Präsidenten dazu ermächtigte im Fal-
le eines landesweiten Notstandes das Mi-
litär für innenpolitische Zwecke einzuset-
zen und das Kriegsrecht zu verhängen. In 
Österreich ist ein ähnliches Gesetz ge-
plant, das Krisensicherheitsgesetz, eben-
falls ein Ermächtigungsgesetz für die Re-
gierung. [xiv] Eng damit verknüpft ist der 
geplante WHO-Pandemievertrag. Die in-
ternationalen Gesundheitsvorschriften der 
WHO ermöglichen es autokratisch eine 
drohende Krise auszurufen und den Aus-
nahmezustand zu verhängen. Bezeichnen-
derweise waren es gerade Vertreter af-
rikanischer Länder, die sich den Plänen 
zur Übergabe nationaler Souveränität im 
Mai 2022 an die WHO widersetzten. [xv]

Drei weitere Schritte zur Abschaffung 
der Demokratie hat Naomi Wolf 2007 
noch nicht thematisiert. Das Zusammen-
gehen von Konzern- und Regierungs-
macht, Narrative, die mantraartig wie-
derholt und nicht infrage gestellt werden 
dürfen, und – führe globale Kriege: der 
Krieg gegen den Terror, der Krieg gegen 
das Virus werden global geführt – bald 
auch der eskalierende Krieg in Europa? 

Politik und Wirtschaft arbeiten im 
Eiltempo an der Umwandlung unserer 
Gesellschaft und Wirtschaft hin zum 
Überwachungsstaat und digitalen Kapi-
talismus. Digitalisierung bedeutet Über-
wachung, Kontrolle und Steuerung von 
oben: das ist unvereinbar mit Demokratie 
und der Wahrung unserer Grundrechte. 
Wie sieht es mit der Vertretung der Inte-
ressen der Bevölkerung in den Parlamen-
ten aus? Studien, etwa jene von Martin 
Gilens mit dem Titel „Affluence and In-

fluence“, haben gezeigt, dass die Forde-
rungen der Armen und der Mittelschicht 
im Gegensatz zu jenen der Wohlhabenden 
einfach ignoriert werden. [xvi] Was pas-
siert im digitalen Kapitalismus? Ausbeu-
tung über Daten, die neuen Rohstoffe, die 
wir gratis abliefern. [xvii] Die „Produk-
tionsmittel“? In der Hand einiger weni-
ger. Arbeit? Wird zunehmend von Robo-
tern und KI erledigt. Was bedeutet das für 
den Gegensatz von Kapital und Arbeit? 
Es gilt mehr denn je: Reichtum regiert. 
Demokratie und konzentrierter Reichtum 
in den Händen weniger ist unvereinbar. 

Der Prozess der Aufarbeitung der so-
genannten Corona-Pandemie hat zwar 
begonnen, er kann jedoch nicht gelin-
gen, wenn die Verantwortlichen weiter 
an der Macht bleiben und nicht vor Ge-
richt zur Verantwortung gezogen werden. 
Insbesondere gehört der Einsatz der so-
genannten mRNA-Impfungen untersucht. 
Naomi Wolf ist Sprecherin einer Gruppe 
von 3500 Expertinnen und Experten, die 
die Pfizer-Files unentgeltlich aufarbeiten. 
Die 2022 von einem texanischen Gericht 
zur Herausgabe geklagten Zulassungsdo-
kumente von Pfizer hätten 75 Jahre un-
ter Verschluss bleiben sollen. [xviii] Die 
Leitmedien schweigen sich darüber aus. 
Aus diesen Dokumenten geht hervor, dass 
Pfizer wusste, dass die Genspritzen we-
der vor Ansteckung, noch vor Übertra-
gung schützen und stattdessen gesunden 
Menschen massiv schaden. [xix] Die Er-
gebnisse der Zulassungsstudien wurden 
manipuliert. Die Akten dokumentieren 
den wohl größten Medizinskandal der 
Geschichte: Sie sind für Milliardenge-
winne über Leichen gegangen. Nicht nur 
das. Dr. David Martin hat Anfang Mai 
im EU-Parlament dargelegt, dass sowohl 
das SARS-Cov-Virus als auch die mR-
NA-Impfungen im Labor als Biowaffen 
entwickelt wurden. [xx] Nun arbeitet die 
Pharmaindustrie daran unzählige andere 
Impfungen auf mRNA-Technik umzustel-
len. [xxi] Dieses Vorhaben <b>muss</b> 
gestoppt werden.

Die Frage ist, warum Sie das alles viel-
leicht nicht wahrnehmen. Politik, Wissen-
schaft und Medien haben sich den Direk-
tiven globaler Konzerne untergeordnet, 
die sie finanzieren und im Gegenzug die 
Marschrichtung vorgeben. Wissenschaft 
(es gab Ausnahmen!) und Medien sind 
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Teil der Meinungsmanipulation. Sie ha-
ben alle Maßnahmen unhinterfragt mit-
getragen, die viele Menschen in ihrer 
wirtschaftlichen Existenz bedroht und ih-
nen das Recht auf Selbstbestimmung über 
ihren Körper genommen haben. Andere 
Meinungen wurden als „unwissenschaft-
lich“ ausgegrenzt, sodass Warnungen vor 
der Gefährlichkeit der Präparate nicht ge-
hört wurden. In jüngster Zeit finden welt-
weit soziale Proteste in nie dagewesenem 
Ausmaß statt. [xxii] Wenn die Bill Ga-
tes-Stiftung dem Spiegel mehrere Mil-
lionen Dollar spendet, [xxiii] um „über 
soziale Spaltungen weltweit zu berichten 
und ein Verständnis für deren Überwin-
dung zu vermitteln“ [xxiv], heißt das, die 
Oligarchen mögen keine Aufstände. Es 
sind nicht Gebildete oder Studierte, die 
sich erheben, sondern unterdrückte Men-
schen. Während die bürgerlichen Linken 
der Propaganda in den Konzernmedien 
großteils blind folgen [xxv], haben gera-
de jene, die die Unterdrückung tagtäg-
lich spüren, verstanden: bei der Corona-, 
Impf- und Kriegspropaganda handelt es 
sich um Herrschaftsmechanismen. [xxvi] 
Vor wenigen Tagen ist die zweite Klage 
zur Herausgabe der Zulassungsdaten der 
Pfizer-Impfung für Kinder sowie des Mo-
derna-Vakzins für Erwachsene im Rah-
men des Freedom of Information Act er-
folgreich gewesen. Die Entscheidung des 
Gerichts beginnt mit dem Satz: „Demo-
kratie stirbt hinter verschlossenen Türen.“ 
[xxvii] Angehörige meines Berufsstandes 
fordere ich auf: Nehmen Sie die Quellen 
selbst zur Hand und hören Sie nicht län-
ger auf die Propaganda in den alten Me-
dien. Beteiligen Sie sich an einer echten 
Aufarbeitung dieser Verbrechen gegen 
die Menschheit. Ihnen danke ich für Ihre 
Aufmerksamkeit. Mein spezieller Dank 
gilt der gegenwärtigen Aufklärungs- und 
Demokratiebewegung.

Flyer "Demokratie adé?"

Die Demokratiefrage stellt sich heute ge-
nauso wie 1848 – nur in anderer Form

Ab Mai 1848 wurden in der Frank-
furter Paulskirche erste demokratische 
Prinzipien erkämpft, jedoch nur für kur-
ze Zeit: Bereits 1849 wurde die gerade 
beschlossene Verfassung und somit die 

Demokratie teilweise mit militärischen 
Mitteln wieder abgeschafft. Ein europa-
weit unübersehbarer machtpolitischer Akt 
damaliger staatlicher Gewalt. 

Heutzutage würde man den Abbau de-
mokratischer Strukturen und Errungen-
schaften 'smarter' gestalten, hätte man In-
teresse daran und die Mittel dazu, nicht 
wahr? Denn wie steht es heute mit unse-
rer Demokratie – im Jahr 3 nach Corona? 
Kontrovers und hitzig, wenn auch nicht 
bei Lanz oder Will, wird die Debatte da-
rüber geführt: Leben wir noch in einer 
Demokratie oder schon in einer Dikta-
tur? Wenn man für eine freie Meinungs-

äußerung Konsequenzen tragen muss – 
z. B. seinen Job, seine Bankkonten oder 
seine YouTube- bzw. Facebook-Accounts 
wegen Kündigung verliert, Praxis- oder 
Kanzleiräume einer Hausdurchsuchung 
unterzogen werden oder gar das SEK 
nachts um 3 Uhr die Wohnungstüre auf-
bricht – dann ist es keine lupenreine De-
mokratie mehr. 

Finden aber noch Wahlen statt, ist es 
auch noch keine Diktatur, sondern eine 
Mischform, in Fachkreisen als 'Demo-
kratur' bezeichnet. „Es muss demokra-
tisch aussehen, aber wir müssen alles in 
der Hand haben.“ Diese Aussage, Wal-
ter Ulbricht zugeschrieben [3] , ist bei 
uns gegenwärtig jedoch aktueller denn 
je. Die Einschränkung der Meinungs-

freiheit „dient dem Kampf gegen die 
Feinde der Demokratie“, so das gängi-
ge Narrativ.

Ist es noch Demokratie,

 · wenn unliebsamen Journalisten Konten 
gesperrt werden?

Dies passierte etwa dem Journalisten Bo-
ris Reitschuster, aber auch vielen anderen. 
Michael Ballweg versuchte, seine Spen-
deneinnahmen auf Konten bei anderen 
Banken zu retten, und wurde, u.a. weil 
Spenden und Privatkonten nicht mehr auf 
getrennten Konten gelegen haben sollen, 
für ein Dreivierteljahr inhaftiert – im be-
rüchtigten Stammheim.

 · wenn Oppositionelle willkürlich ver-
haftet werden?

Erinnert werden muss in diesem Zusam-
menhang auch an Julian Assange, der seit 
Jahren in England in Einzelhaft un-ter 
Bedingungen sitzt, die der damalige UN-
Sonderbeauftragte Nils Melzer bereits vor 
Jahren als Folter brandmarkte.

 · wenn Paragraphen so gebogen werden, 
dass es in wesentlichen Themenberei-
chen defacto keine unbedrohte freie 
Rede mehr gibt?

Wer öffentlich auf die Mitverantwortung 
der NATO am Krieg in der Ukraine hin-
weist, kann aufgrund des kürzlich deut-
lich verschärften Volksverhetzungspara-
grafen dafür bei uns vor Gericht kommen. 
Das passierte etwa dem Friedensaktivis-
ten Heinrich Bücker. [4] 

Demokratur – und wie weiter?

In jeder Krise liegt eine Chance. Das 
gilt auch für die Corona-Impfkatastro-
phe. Tragischerweise muss es wohl erst 
noch viel schlechter werden, bevor grund-
legende Veränderungen in Politik, Recht-
sprechung, Wissenschaft und Medien 
eintreten können, weil nur dann ein aus-
reichender Bevölkerungsanteil die Ursa-
chen der Katastrophe wirk-lich, d.h. ohne 
tabuisierte Bereiche hinterfragt und Kor-
rekturmaßnahmen einleitet. Sobald die 
Menschen die enorm große Zahl an Impf-
schäden erkennen, werden sie fragen, wer 
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die vielen Impftoten über einen so langen 
Zeitraum achselzuckend in Kauf genom-
men hat und warum. 

In weiteren Schritten können andere 
Narrative (Wachstumsdogma, Klima-
killer CO2, Ukrainekrieg, umfassende 
KI-gestützte Totalüberwachung, Frei-
handelsabkommen, Global Governance 
etc.) in Frage gestellt werden, denn im-
mer mehr Menschen werden dann se-
hen wollen, ob der Umgang mit der Co-
rona-'Pandemie' (im Sinne einer in ihrer 
Gefährlichkeit der Pest vergleichbaren 
Infektionskrankheit) ein einmaliger 'Aus-
rutscher' war oder ob sich vergleich- bare 
Betrugsmuster auch in anderen Bereichen 
nachweisen lassen. [5] Bestenfalls werden 
die Menschen dann ernüch-tert oder auch 
schockiert feststellen, dass die staatlichen, 
von bereits seit Langem nicht mehr un-
abhängigen wissen-schaftlichen Fakultä-
ten, Instituten und Gremien getragenen 
Narrative oft nur Propaganda, besten-
falls schlicht unbe-wiesene Behauptun-
gen sind. [6]

Geht die gesellschaftliche Entwicklung 
in diese Richtung, so lässt dies hoffen, 
dass der vom WEF propagierte 'Große 
Neustart' (The Great Reset) – für die al-
lermeisten Menschen nichts anderes als 
der stufenweise Zusammenbruch rechts-
staatlicher Strukturen – noch abgewendet 
werden kann. Die sukzessive Abschaf-
fung der verfassungsmäßigen Ordnung 
kann nur durch die weitere Ausbildung 
eines kollektiv kritischen Bewusstseins 
und durch im Folgenden – notwendiger-
weise unvollständig – genannte Maßnah-
men verhindert werden:

 · Abschaffung des Netzwerkdurchset-
zungsgesetzes (NetzDG) und Verbot 
der Staatsfinanzierung von sogenann-
ten 'Faktencheckern'

 · Einführung bundesweiter Volksent-
scheide

 · Abschaffung eines Infektionsschutzge-
setzes, das auf Basis nicht validierter 
PCR-Test-Inzidenzen auch künftig mas-
senhaft unsere Grundrechte einschrän-
ken kann – und wird

 · Abschaffung des baldigst global gelten-
den WHO-Vertrags, der sämtliche nati-
onalen und supranationalen Parlamen-
te entmachtet, so dass die Bürger nicht 
einmal mehr durch Wahlen die theore-

tische Möglichkeit zu einer Verände-
rung haben

 · Verhinderung der weiteren Verengung 
des zulässigen Meinungsspektrums 
durch demo-kratiegefährdende justizi-
able Kategorien wie die „verfassungs-
schutzrelevante Delegiti-mierung des 
Staates“ oder die beliebig adressierba-
re 'Hatespeech'

 · Ausdehnung des Arzneimittelwerbever-
bots auf Impfstoffe | Keine Impfwer-
bung in TV, Radio, Zeitungen, Zeit-
schriften, sozialen Medien oder auf 
Plakatwänden

 · Wiederherstellung der Gewaltenteilung
 · Aberkennung der Gemeinnützigkeit für 
Stiftungen, die zwecks Profitmaximie-
rung die öffentliche Meinung manipu-
lieren (Impfstoffvermarktung, CO2-Zer-
tifikatehandel etc.)

 · Verbot für Journalisten, Gelder von 
transatlantischen Netzwerken oder an-
deren

 · 'Think Tanks' anzunehmen
 · Keine Entlassung von in Wissenschaft, 
Bildung oder Kultur Tätigen, die staat-
liche Narrative in Frage stellen oder der 
veröffentlichten Meinung nicht 'woke' 
genug sind

 · Wiederdurchsetzung der Grundrechte 
als unbedingte Menschenrechte

 · Abschaffung der allgemeinen staatli-
chen Schulpflicht und deren Ersetzung 
durch eine allgemeine Bildungspflicht | 
Staatliche Schulen müssen durch Quali-
tät überzeugen, nicht durch Zwang

Kommt zur Kundgebung für alle Demo-
kraten

1848/49 – tatsächlich überholt oder wie-
der hochaktuell?

17. Mai 2023, 15-19 Uhr, auf dem Hüh-
nermarkt (in der Altstadt zwischen Kai-
serdom und Römerberg)
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